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Landesweiter Streuobsttag
Baden-Wiirttemberg 2025

DEUTSCHLAND

Aktuelle Kurzmeldungen zu Streuobstprojekten
24 Mai 2025 - Hannes Biirckmann



Hochstamm Deutschland e.V.

Ziel: Erhalt durch Nutzung
Vernetzung der Streuobst-Akteure => unsere Basis

bundesweit - neutrale - Aufbereitung und Weitergabe von Wissen

Unsere Herzensthemen:

IMMATERIELLES
KULTUR-
ERBE

TAG DER
STREUOBST-
WIESE

100%
STREUOBST-
PRODUKTE

Quelle: Hochstamm Deutschland e. V.

www.hochstamm-deutschland.de



Hochstamm Deutschland e V. A —

VON HOCHSTAMM DEUTSCHLAND UND POMMOLOGEN-VEREIN

Ziel: Erhalt durch Nutzung
Vernetzung der Streuobst-Akteure => unsere Basis
bundesweit - neutrale - Aufbereitung und Weitergabe von Wissen

Seit 2024: Gemeinsamer Newsletter mit Pomologen-Verein e.V.

IMMATERIELLES
KULTUR-
ERBE

TAG DER
STREUOBST-
WIESE

180%
STREUOBST-
PRODUKTE

Quelle: Hochstamm Deutschland e. V.

www.hochstamm-deutschland.de



X : WAS IST NATUR
Okosystemleistungen WERT?

Streuobsttag 2023: Diskussionsrunde zu Okosystemleistungen

+ Streuobst ist die Kulturlandschaft mit den meisten Okosystemleistungen
und der groften Biodiversitat => Alleinstellungsmerkmal

* Konsequenter in der Kommunikation nutzen

* Vorlagen & Anregungen von Hochstamm Deutschland e.V.

IMMATERIELLES
KULTUR-
ERBE

Das Konzept der Okosystem-
leistungen macht die Leistungen
und den Wert der Natur fiir die
Menschen sichtbar. Es zeigt

damit, dass Streuobstwiesen aus
altruistischen und okonomischen
Griinden erhaltenswert sind.

Quelle: Hochstamm Deutschland e. V.

https:.//www.hochstamm-deutschland.de/streuchst-wertschaetzen/oekosystemleistungen



https://www.hochstamm-deutschland.de/streuobst-wertschaetzen/oekosystemleistungen

Hochstamm Deutschland e.V.

Antwaort per E-Mail als Pdf bitte an:
kontakt@hochstamm-deutschland.de

HOCHSTAMM

&

Zl@l Erhalt durCh Nutzung Antrag auf Mitgliedschaft bei

Hochstamm Deutschland e.V.

* Vernetzung der Streuobst-Akteure => unsere Basis https//www.hochstamm-

deutschland.de/files/hochstamm/pdf/
2025-Mitgliedsantrag-inkl-
Lastschriftmandat pdf

* bundesweit - neutrale - Aufbereitung und Weitergabe von Wissen

IMMATERIELLES
KULTUR-
ERBE

https://www.hochstamm-
deutschland.de/spendenmoeglichkeit

Quelle: Hochstamm Deutschland e. V.
\ o



https://www.hochstamm-deutschland.de/files/hochstamm/pdf/2025-Mitgliedsantrag-inkl-Lastschriftmandat.pdf
https://www.hochstamm-deutschland.de/spendenmoeglichkeit

Tag der Streuobstwiese 2025

Willkommen beim
Tag der Streuobstwiese!
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,Welt-Streuobst-Landkarte®

Streuobst-Landkarte: Website von Hochstamm Deutschland e V.

Unser Ziel: Streuobst & Produkte sichtbar machen

Aktuell 144 Eintrage

Mittelfristig:

ZusammenfUihren mit Datenbank Tag der Streuobstwiese e o
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100% Streuobst

* Qualitats- und Herkunftszeichen fiir 100%-Streuobstprodukte

——

Unsere Ziele:

* Begriff ,Streuobst” selbst definieren _
* Alleinstellungsmerkmal entwickeln DARUM

. . 00
* Gemeinschaftsmarketing aufbauen - gENUSS

Wo J00% Strevebst” draufsteht. st immer 100% vollced

geerntetes Strevobst nach Bro-Standard drin. e Frodhte

stammen nicht von Plantagen, die igendwo auf der Wt
stehen,

Obstbouemen aus der Region. Dadurch sind rwar Anbav, Ernte
und Pllege zok- und arbetsaufwendiger. dafur haben die
Produkte aus den viefltigen. tilweise jshrhundertsalten

Interesse an der Zeichennutzung: kontakt{dhochstamm-deutschland.de

https.//www.hochstamm-deutschland.de/streuobst-vermarkten/gemeinschaftsmarketing

www.hochstamm-deutschland.de Quelle alle Bilder): Hochstamm Deutschland e. V.


mailto:kontakt@hochstamm-deutschland.de
https://www.hochstamm-deutschland.de/streuobst-vermarkten/gemeinschaftsmarketing

Q%

e ]

| A " 1 $ ' :
Mistel - neue Veroffentlichung LR

Strategien zur Eindimmung der Laubholzmistel
Kai Bergengruen (Fachverband Obstgehdlzpflege)

Herausgeber: Pomologen-Verein e.V.

Laubholzmlstel

Partner: Fachverband Obstgeholzpflege, Baumland-Kampagne,
Hochstamm Deutschland e.V. inhatt \ /‘) u',r‘\
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https://shop.pomologen-verein.de/

Streuobst: Aufler-Haus-Verzehr

IMPULSMARKTE Out-of-Home Projekt Partner Forschung Termine News Team Kontakt

- EIP-Projekt ,Impulskaufe Out-of-home. Das Forschungsprojekt
zu neuen Vertriebswegen fiir Wein und Saft.” (DHBW Heilbronn,
Anika Stollsteimer)

EIP-PROJEKT
- Zielgruppenanalyse fur den Aufter-Haus-Markt von Wein und Saft IMPULSMARKTE

Out-of-Home

- Relevanz der Verkaufskanale fiir schnellen & spontanen Einkauf bei Saft
(Automaten, Hofladen, Kioske und Tankstellenshops, n = 1.800)

Das Forschungsprojekt zu neuen Vertriebswegen
von Wein und Saften.

- 63 % kaufen mindestens wochentlich Saftschorlen

- 82 % kaufen Saftschorlen mind. einmal im Monat

i _ NA Supermiérkte Discounter Kioske T5-Shops Hofliden  Automaten von
In Au{éer Haus Markten (n=1719) (n=1719) (n=1162) (n=1193) (n=1073) Hofl5den

92% 90% (n=92%)
. . 65% os
Saftschorle mmind. 1xin der Woche [%LY ZD% 18% | 65%
: =0

mind. 1xim Monat

https.//www.impulsmaerkte.de/ Quelle: DHBW Heilbronn = Mind- 1. Im Vierteljahr

www.hochstamm-deutschland.de
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Webinar: Online-Seminarreihe

Hﬂf 42

P’M{‘l"#“ ’
/ I’ ‘r )
l MQGL ulmer

DEUTSCHLAND akademie

HOCHSTAMM

- Online-Seminarreihe von Ulmer-Akademie in Zusammenarbeit mit

Hochstamm Deutschland e.V. und LOGL e.V. ONLINE-SEMINARREIHE

Klimafitte Streuobstwiesen - praxisnahe Anleitungen ulmer

akademie

- Anpassen mit System - vom Wurzelraum zur Windschutzhecke
24.06.20205, 17:30-19:00 Uhr
Dring. Janet Maringer

- Gut gesetzt, klug veredelt - Obsthaume mit Zukunft
26.06.2025, 17:30-19:00 Uhr

Dr. Florian Wagner & Dipl.Ing. Olaf Hoger-Martin ' w a AR Y
4 Start der Reihe ab
dem 24 junl 2025|

Ml’rglleder erhal’ren einen Raba’r’r von 25%
https://www.ulmer-akademie.de/klimafitte-streuobstwiesen ~ mit dem Code: S’rreuob1225 g

" ©Julia Schgnkgnl;erg

Quelle:https://ww.ulmersakademie.de/klimafittesstreucbstwiesen

www.hochstamm-deutschland.de
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Forschungsprojekt Unterlagen

» Alternative Unterlagen fiir klimaresiliente Streuobstpflanzungen WG " o ond Canentas
(Laufzeit: 01.01.2025 his 31.12.2029)

[ Y, ....1S chbegriff eingeben Y,

* Zielsetzung: Bereitstellung alternativer Unterlagen fir Apfel & Birne
=> Sicherstellung von Baumgesundheit und Klimaresilienz

Anatyic :Iteh::lgatulﬁ\:eqarit:;rlp;gin far klimaresiliente Streuobstpflanzungen
* Erweiterung genetisches Spektrum, Entgegenwirken Auftreten s T T
aktueller und zukiinftiger Krankheiten und Schadlinge A
- Methodik: Recherche geeigneter Genotypen & Herkiinften fiir E—— S
Unterlagen Events und Weiterbildung H hst mmeglt I h hg

Quelle: https;//www.lwg bayern.de/landespflege/natur landschaft/375389/index.php
* Gewinnung Vermehrungsmaterial, Produktion & Bonitierung Wurzelunterlagen

- Gewachshausversuche zur Trockenheitsvertraglichkeit (Vortestung auf Birnenverfall) 7\

https://www.lwg bayern.de/landespflege/natur landschaft/375389/index.php 1

www.hochstamm-deutschland.de
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Arbeitsgruppe ,Unterlagen / Wurzelechte Obstbaume®

Neue Arbeitsgruppe des Pomologen-Vereins e.V.
Ziele:
* Alternative starkwachsende Unterlagen & Anbaumethoden
* Bestehendes Praktikerwissen erfassen & ,standardisieren
RegelmaRige hybride Arbeitstreffen

Bearbeiter: Christoph Schulz & Roman Eisenring

Kontakt-Adresse der AG Wurzel: wurzel@dpomologen-verein.de

https://www.pomologen-verein.de/

www.hochstamm-deutschland.de

Pomologen-Verein e.V.

Idee zu einer Griindung einer Arbeitsgruppe ,Unterlagen/Wurzelechte
Obstbdume"

Kirchensaller Mostbirne und Bittenfelder Samling kommen als

Unterlage an ihre Grenzen. Krankheiten, Schadlinge und
immer ldangere Trocken- und Hitzeperioden setzen diesen
Unterlagen seit einigen Jahren stark zu. Alternative stark-
wachsende Unterlagen fehlen durch einen absoluten Mangel
an Forschung auf diesem Gebiet in den letzten 70 Jahren. Das
friher vorhandene Wissen ist in dieser Zeit verdunstet und
auch sehr schlecht dokumentiert. Gesunde, hochvitale, stark-
wichsige Streuobst-,Methusalembdume™ kénnten den Weg
weisen. Dazu misste es gelingen, diese Eigenschaften flr
Streuobstbdume der Zukunft zu nutzen. Gibt es Wege, diese
Bdume mit ihren Eigenschaften als zukiinftige Unterlagen oder
sogar als wurzelechte Baume zu gewinnen?

Die Idee entstand innerhalb des Pomologen-Vereins, in einer
AG an dieser Herausforderung so zu arbeiten:

= zundchst Akteure in diesem Bereich ausfindig machen
= Interessenten zusammenbringen und

= ein gemeinsames Arbeitsprogramm fiir die nachsten Jahre
formulieren

= und dieses schrittweise umsetzen.

Quelle: https://www.pomalogen-verein.de/


an:▸Empfänger…
https://www.pomologen-verein.de/
https://www.pomologen-verein.de/

Sortenempfehlung Streuobst im Klimawandel

Forschungs- und Innovationsprojeke
Vortrag am Streuobsttag 2024 (Thomas Weltner) Sortenempfehlung Streuobst im Klimawandel

Regionalisierte, den Standort beachtende Sortenempfehlung fir die Pflanzung von
Forschun Sfr'a en streucbstbaumen.

g g ) In den vergangenen 70 Jahren hat sich die mittlere Temperatur in Bayern im Durchschnitt
um annahernd 2°C erhéht, sommerliche Niederschldge nehmen ab, Starkregenereignisse,
die Bédden nicht durchfeuchten kénnen, nehmen zu. Die deutlich zu warmen Winter und
deutlich zu heien Sommer verlangern die Vegetationszeit und verdndern Wachstum und
Ertrag.

* Folgen des Klimawandel fiir den Bestand der heimischen
Arten_ U nd Sortenstru ktU r Einerseits sind in kdlteren und niederschlagsreicheren Regionen Bayerns qualitativ und quantitativ bessere Obsternten erzielt

worden. Andererseits haben sich die Ernteertrage neuerdings in den ehemals fur den Obstbau beglnstigten, warmen und
trockeneren Regionen verringert. Haufiger liegen Austriebs- und Blitezeitpunkten noch vor méglichen Spatfrosten im Frahjahr.
Bei Frost erfrieren Blaten, Totalausfall der Ernte ist die Folge. Weiterhin filhren im Sommer hohe Sonneneinstrahlung und

® We | Che n i Cht—heim iSCh en, Wa m ebEdu r'ftige Arten u nd Sorten Wassermangel zu friihzeitigem Fruchtfall und zu Sonnenbrand an Frichten. Erntefenster werden zeitlich enger als in der

Vergangenheit, Friichte schnell dberreif. Sommerliche, wochenlange und heile Dirreperioden sind zudem sehr
existenzgefahrdend. Meu gepflanzte Baume vertrocknen und immer haufiger werden meist unterversorgte B3ume durch sich

konnen angepflanzt we rden ausbreitenden Krankheiten wie den Rindenbrand geschadigt und sterben ab.

« Auf folgende Forschungsfragen sollen Antworten versucht werden:
® Anpassung an War’mere Standorthd|ngu ngen * Welche Folgen wird der Klimawandel fiir den Bestand der heimischen Arten- und Sortenstruktur in regionaler Hinsicht
»
haben?
» Welche nicht-heimischen, warmebedarftige Arten und Sorten kénnen angepflanzt werden - auch hinsichtlich erwartbarer
Winterfroste?

® neue’ angepasste Formen des StrEUObStanbaus 8‘ Sorten * Kann der Streuobstanbau ,warmeren” Standortbedingungen angepasst werden?

» Mussen standortbedingt neue, angepasste Formen des Streuobstanbaus entwickelt werden?

Projektende. 31 05 2025 Quelle: https;//www.lwg bayern.de/landespflege/natur landschaft/330394/index.php

https.//www.lwg bayern.de/landespflege/natur landschaft/330394/index.php

www.hochstamm-deutschland.de


https://www.lwg.bayern.de/landespflege/natur_landschaft/330394/index.php
https://www.lwg.bayern.de/landespflege/natur_landschaft/330394/index.php

Expo Fruits Basel & Europom

..........................................................................................

+ 18.& 19. Oktober 2025, Alte Markthalle Basel FRUCTUS 12 Q s

* 40 Jahre FRUCTUS
* Ausstellung mit rund 700 alten Obstsorten EXPO FRUITS BASEL g.A

» verschiedene Degustationsméglichkeiten OPO\"‘—

18.-19.10.2025

* Workshops und Impuls-Vortrage

* EUROPOM: Vernetzung der europaischen Partnerorganisationen
(Obstsorten und Obst-Spezialitaten)

* alljahrlicher ,Opfeltag"
(Mitmach-Aktionen, Info- bzw. Produktstande)

https://www fructus.ch/expo-fruits-basel/
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BERNATURA

® ®© © & © © © ¢ © & & & © © o o © o o o ® o o o o o o o o o o o o o ® o O © o o o o o o O o o o o o © o ® o © o o o o ® o ® o o o o o o o ® © o O o o o o o 0 o o o © o o o o o 0o 0

~"\

Streuobsterlebniszentrum & foursvernnein |
Streuobst-Kompetenzzentrum Burgbernheim

Eroffnung am 9. Mai 2025

Interesse an heimischem Streuobst wieder wecken & Wissen weitergeben

* Informationen und Fachwissen rund um Streuobstthematik, Natur- und Umweltschutz o
* Dauerausstellung und Streuobsthibliothek Bernatura - Streuobsterlebniszentrum
Der Anbau von Streuobst hat in Burgbernheim seit Ende

Mosterei sowie eine Lehr- und Schaukiiche fiir Kochkurse. B R e e AL

Wissen um den Anbau und die Pflege erworben und auch
Uber die Zeiten von billigen Obstimporten aus dem
Ausland bewahrt.

a U{ge rS Ch U | iS Ch e r I_e rn 0 rt Mit unserem Bernatura, dem Streuobsterlebniszentrum,

https.//www bernatura.de/bernatura-zentrum
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Bio-Streuobst

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Bio-Kontroll /7)), ; o )
. Uber uns ¥ Dienstleistungen 4 Dokumente Kundenbereich

* Neues Angebot zur Bio-Zertifizierung: Gruppenzertifizierung® INSTITUT

* Grundidee: Etabliertes Verfahren ,Zusammenschluss zu
Zertifizierungs- und Vermarktungszwecken in Gruppen®
auch in Deutschland anbieten

* Bislang: ,unechte Sammelzertifizierung" nach dem
,Karlsruher Modell*

* Potenzial zur Kostenreduktion bei Bio-Zertifizierung fir Gruppen
S Zer’rlfmerung mit BKI

elq iger Partner fir Qualitatssicherung und Compliance:

https://www.hochstamm-deutschland.de/nachricht/bio-streuobst- :
kontrollinstitut-ermoeglicht-kostenguenstige-gruppenzertifizierungen-2 Quelle: https//bickontroll-institutorg/

https//biokontroll-institut.org/



https://www.hochstamm-deutschland.de/nachricht/bio-streuobst-kontrollinstitut-ermoeglicht-kostenguenstige-gruppenzertifizierungen-2
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Kompensationsmafinahmen & Streuobst

- Safe the Date: KOMPENSATIONSTAGUNG 2025
(6. & 7. November 2025 | in Hannover & online)

- MIT KOMPENSATIONSMARNAHMEN OBSTBAUME ERBLUHEN LASSEN®

G ntosoons | BUND

- Instrument ,Okopunkte" bzw. Ausgleichsmafnahmen nutzen
fur den Erhalt von Streuobst

- Veranstalter BUND Niedersachsen und BaumLand-Kampagne

- Fachvortrage, Diskussionen, Positivbeispiele aus Praxis und Verwaltung ,
Leitfaden, Exkursion zu Erfolgsprojekt

Save the Date [¥,
Streuobst-Kompensatlonstagung

Mit Kompensationsmaf3inahmen
bundesweit Obstbaume erbliihen lassen!
https.//www.baumland-kampagne.de/startseite 6.& 7. November 2025 in Hannover

Quelle: _https://www.baumland-kampagne de/startseite

www.hochstamm-deutschland.de
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Mehr Baume in der Landschaft

..........................................................................................

- Gegen Wassermangel: Baume und Hecken auf die Acker!

* Online-Petition an Landwirtschafts- und Umweltminister*innen von Bund und Landern
* Baume, Hecken, Streuobst und Alleen: Agroforstsysteme machen die Landschaft
widerstandsfahig gegen die Folgen der Klimakrise. GEGEN

* Forderungen: == WASSER

* Pflanzung und Pflege von 100 Millionen Baumen und weitere =
100.000 Kilometer Hecken MANGEI.

+ verhindliche Standards fiir nachhaltige Entwicklung und Pflege von Gehdlzen

in der Landschaft HEBKENA“F
DIE ACKER!

https://weact.campact.de/petitions/gegen-wassermangel-baume-und-hecken-auf-die-acker Q BAULAND

Quelle: https://weact.campact.de/petitions/gegen-wassermangel-



https://weact.campact.de/petitions/gegen-wassermangel-baume-und-hecken-auf-die-acker
https://weact.campact.de/petitions/gegen-wassermangel-baume-und-hecken-auf-die-acker

Erfassung von Methusalem-Apfelbaumen

Masterarbeit von Katharina Cziborra (Hochschule Osnabriick) und
der BaumLand-Kampagne ,genetische Ressourcen fur
klimaresiliente Zukunftsunterlagen”

Suche von 100jahrigen Apfelbaumen
=> digitaler Erfassungshogen Baum & Standort

Online-Workshops (5) mit Akteuren (bislang 130)
Aktuell: Erfassung der Datensdtze zu den identifizierten Baumen
Abschlussworkshop mit Ergebnisvorstellung

Unterlagen-Entwicklung & Folgeprojekte

https://www.baumland-kampagne.de/startseite
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1.Erfassen Sie Apfelbaum- Methusalems mit unserem
digitalen Erfassungsbogen - oder der Papierform A
2.Lemen Sie alles nétige im Online-Workshop und tauschen Sie sich mit LR
anderen aus!
3.Verfolgen Sie unseren gemeinsamen Weg zu e
zukunfts-fitten Apfel-Unterlagen - fiir gesunde, blihende V\ﬁeset:n 4 [N
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Quelle: https://www.baumland-kampagne.de/startseite
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Immaterielles Kulturerbe

Streuobstanbau: Aufnahme ins nationale Verzeichnis des

—_
Immateriellen Kulturerbes /1 | tariall e
mma erle eS ILrllnraes:l\r/r:ai en Verzeichnis
2021: Deutschland (Hochstamm Deutschland e.V ) (_\ Fundeswetien Verzelch
)

2023: Osterreich (ARGE Streuobst) I ——
2025: Slowenien (Slowenisches Ethnographisches Museum
Erfolge: Mehr Aufmerksamkeit (Sprachgebrauch beachten)

Ziel: Multinationaler Antrag an UNESCO: ,Streuobstanbau® weltweit als Immaterielles Kulturerbe

Ubrigens: Handwerkliche Brennkunst im Verzeichnis des Immateriellen Kulturerbes (Méarz 2025)

https://www.hochstamm-deutschland.de/streuobst-bewahren/immaterielles-kulturerbe l
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Hochstamm Deutschland e.V.

' ' Niedenbach 13
Wir freuen uns mit Euch auf den iedenbac

72229 Rohrdorf
Tag der Streuobstwiese TAG DER kontakt@hochstamm-deutschland.de
STREUOBST- www.hochstamm-deutschland.de

24 April 2026 WIESE

www.hochstamm-deutschland.de


mailto:kontakt@hochstamm-deutschland.de

